
Fußball-Lieder des FC Westerloh-Lippling         
 
 
 
1. Lied - Original „In Junkers Kneipe“ um 1933, auch im Repertoire von Heino zu finden.      
               http://www.youtube.com/watch?v=ZsvzjC9Fkb8 
 

1. Strophe:     Refrain: 

In Bäckers Kneipe,    Ja wenn die Burschen singen 
bei Bier und Pfeife,    und die Klampfen klingen 
da saßen wir beisamm.   Und die Mädel fallen ein; 
Ein kühler Tropfen,    was kann das Leben 
vom besten Hopfen,    Schöneres uns geben, 
uns durch die Kehle rann.   Wir wollen Fussballspieler sein. 
 
2. Strophe: 

Die Karten riefen, 
die Würfel fielen, 
ein schöner Zeitvertreib. 
Zum Fußballspiele, 
und in der Liebe, 
stets waren wir bereit. 
 
 
2. Lied - Es geht auf das 1797 verfasste Jägerlied „Lob der grünen Farbe“ von Ludwig von 
              Wildungen zurück. Mit anderem Text, ebenfalls das Vereinslied vom FC Schalke 04. 
    http://www.youtube.com/watch?v=_2g2ysypk60 
  
1. Strophe: 

Schwarz und gelb, wie lieb ich dich, 
mein Verein, das ist die Welt für mich. 
Fußballspielen ja möchte´ ich nur, möchte´ ich nur, 
schwarz und gelb ist unsere Fußballgarnitur. 
 
2. Strophe: 

Mohammed war ein Prophet, 
der von Farben viel versteht. 
Aus der großen Farbenpracht, Farbenpracht, 
hat er sich das schwarz und gelb ausgedacht. 
 
3. Strophe: 

Wenn ich einst gestorben bin, 
trägt man mich zum Friedhof hin, 
Und mein letzter Wunsch soll sein, Wunsch soll sein, 
wickelt mich in schwarz und gelbe Tücher ein. 
 
 
 



 
 
3. Lied –  
 

 

1. Strophe: 

Wie schön ist doch das Fußballspielen, 
es lässt, es lässt uns keine Ruh´. 
Der Spieler muß in Ängsten spielen, 
wenn andere Leute schauen zu. 
 
2. Strophe: 

Und hat der Sturm ein Tor geschossen, 
das Lipplinger Mädel klatscht und lacht. 
Das sind die kleinen, flinken Stürmer, 
in ihrer schwarz und gelben Tracht. 
 

3. Strophe: 

Und haben wir ein Spiel verloren, 
und sollten wir nicht siegreich sein, 
das nächste Mal woll´n uns revanchieren, 
das nächste Mal woll´n siegreich sein. 


